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Gu Vermal- Verlautbarungen,
q. 1Q27. E i r c u l « r 3 N r . iöSZ7.

des k. k. illyrUchen kandes-Guberniums.
Die directen Nebensteuern werden nsch dkm bwhengzn Maßstabe auch für dss

Mültärjahr 1827 beybehalten.

(3) Seine Majestät haben laut hoher Hofkanzley- Verordnung vom 26. vorigen,
^ dieses Monathes, N r . i3 ,Lo6, mit a. H.Eabmcts-Schreiben vom 29, May dl^
I . zu verordnen geruhet, daß dn E r b - / Erwerb' und Personal-Steuern, ss wie
dieselben im Jahre 5826 entrichtet wurden, auch für das künfnge Jahr 2L27
gutgeschrieben und eingehyben werden sollen»

Well die Erbsteuer ohnehm spfiemmaßig ist, und nsch den in Ansehung der?
sslben bestehenden besondern Vorschnften einzuhcben kömmt, bey der Erwcrbfteuer
hingegen das I'l ' iVnni^n,, für welches dieselbe mit hlcrortiger Verordnung vom
^. September 1624, 3^r. 12,408, ausgeschrieben wurde, erst mit Schlüsse des
Milltärjahres 3827 da» Ende er^eichr; so bedarf es in Beziehung auf diese Steuern
feiner besondern Anordnung, sondern dieselben find in dem Mili larjahre 1627
wie bisher zu entrichten , wohl aber werden die Bezuksobrißfeilen unter einem
mittelst der Krelsamter angewiesen / die Personalsteuer emstwnlen, bls die neuen
Vorschreibungen oder Aahlungsbögen ßmausgcgeben werden können / nsch der
für das Jahr 1626 bestandenen Schuldigkeit in den gewöhnlichen R«ten 2 (Üoino,
pnd gegen emfiwezZjge Abquirnrung suf den

Welches hiemn zur allgememen Kenntniß gebracht wird.
Laibach am 10. August 5826.

Joseph C a m i l l o Frey.berr v. Schm idbu rg^
Gouverneur«

Johann Graf v. Welfperg,
Vice. Präsident. Peter R l t t e r v. Z ieg le r ,

t. k. Gubermal-Rsth.
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Aemtliche Ver lautbarungen.
Z. ioi3. V e r l a u t b s r u n g ?. Nr . n 5 8 .

wegen Verpachtung des Manch-und Wemaccisgefalls zn der k. k.
Kreisstadt Ellli «n Steyermark für das Ml l t t . Jahr 1827.

(3) Von dsm Magistrate der k. k. Kreisstadt Ellli m Stcyermark wird bekannt
Zsmachr: Es seye von der hohen k. k. Landersselle dle neuerltchc Versteigeruncz d?s
lM gegenwärtigen M t l . Jahr um 908Z N. " "' C- M , verpachteten siadti?ckcn

^Mauthgefalls an d?r Gratzer ^ und Lacköch'- , ̂ . . ^ ^ danndes,ln d?cs?m Iahte um
Z20 st. E. M . verpachteten sisdllschen Vieh-, . Brücken - und FwßniauchoefWs
an der Tüfferer? Lmie; endlich das Weinacctsgcfälls/ Letzteres in eincm Ausrufs-
preise son 924 st. E. M. / fü r das nächstfolgende M t l . Jahr 1827 bewilliget worden.

Zu diesem Ende wirb zur Verpachtung Hes Mauchgefalls an der Gratzer - und
kaibacher-Lmie der 20. Gemember Vormzttag , und zu jener an der Tüfferer-
Linie der 2O. SeMcmber d. F. Nachmittag, endllch zur Verpachtung des Wein-
accisgifalls der 21. September Vormittag, an den gewöhnlichen Nmtsstundm auf
dem hnsigen Rathhause bestimmt. -

Wozu Liebhaber mit dem Beysgtze vorgelad-n werden, daß MenInnte. Be-
trage Zum Ausrufsvrns angenommen^ und zur Bcquemlzchkett de5 Erstehers dkr
Mauthgefalle sn der Gratzer-i,nd iawacher-Lmie, auch die ganze im 1. Stocke des
städtischen Mauthhausss/ aus I Zunw.ern, 1 Küche und Dachboden bestehende
Wohnung gegen besonders zu bezahlenden Wohnzins, zu ebener Erde über 2 Zim-
mer und elne Küche unentgeldlich überlassen werben, d»e übrigen Bedingnisse "aber

' vorlaufig in dteßmaglstratlicher Amrskanzley eingefehen werden können.
Magistrat der k. k. Kreisstadt TEz am 12. August 1626.

Z w e y e r , Bürgermeister« ^ .
,P r a mH e r g e r / 'Ra th .

I , 100g. H a b er . ?L l t z sa t i o ns - A n k ü n d i g u n g . (Z)
M i t Genehmigung des hohtn k. k. Obersten Grallmelsteramtes wird der

Haberbedsrf dss Karster Hofgeftüres für das Ml l l tä r -Jahr 1826 und 1627 Mlt«
telst einer öffentlichen Licitanon an den Mmdestfortzernden verpachter weroen. ^

Die dießfällige Licttstisn wird am 15. September d. I . Früh um 20 Uhr
in Ettaatsherrschaft Adelsberg abgehalten. Der
Bedarf, für das gegenwartige Mi l i tä r - IZHr 1826 besteht in loso, sage Elntau-
send N Oe. gesirrchensn Mstzen HZber für iif ipiza, und für d«s Mi l i tär? Jahr
1827 in 7000, sage Snbentsusend N . Oe, gestrichenen Meft.in. und zwar m
4«oa Metzen für Lipplza und in Z000 Metzsn Haber fü^ g.

Indsm dieses zur ^ffentllckkn Kenntniß gebracht wlrö^ wiro zugleich bemer?
ket, daß zur Erleichterung der ktkftrung und um'nnen balgen Anboth zu erzielen

1 . das erforderliche Quantum in kleinern Partisn zu ioQo Metzen in Aus-
5Uf gestellt werden w i rd ;

2. däß der Unternshmer h iMv dss Vadium in dkW zo. Theil des ausfassen«
tzen kieftrungs-Betrags Zleich bep der Licztatton zu erlegen, und



F U ^ Ä W m ^ a ^ k ^ ^ M ^ u Bruits verstorbenen̂ ŝ ei.
len «ermemen oder zu d/mfeZb n e t m a 7 ^ l ^ " ' ! " Rechtsgrunde Ansprüche zu stel«
September ,626 Vo mitt^a bis .2 ^ ^ ' " ^ der dleserwegen auf den 2s.
«idrigens die Grf^n ^ ^hst ' f F , ^ ^ k n Llqmd,rungstagsahung zu erscheinen,

Nschtswege verfabren würde — ^ ^ " " gegen sis sogleich im förmlichen

H. ' oB . Vorladung der

(2) Asse Jens, welcke zu de«, m""l F^uldner

WV ftlden erwas anzusprechen v e r ^ « ^ ^ ^ ' Stadt Stein!, etwas schufen stzer
bindlickkelten bey der h lerw7gen^f^n ^ ^ " ^ sngewiestn, ihre Rechte oder Ver-
M r tzieramts September >. I . Vormittag von g bis .3
dnse« ^slgkn selbst beornchen N e k ^ " ' ^ a«j«melben, . l i sie sich ftnft die w i .

Net, Gericht Münkendsrf a ^ ^ ' Auguß 'Z5s

mumon - Reden und Thr>stenl.'h en nack n«' />.? ^ ^ . ^ und Com-

In a°m O e ^ 7 ^ ^ ^ ^ > « z ^ w « w t , Vogt und W.nkelhoftr ^ ' ^

Hierbly ist jedoch woh! zu bemerken:

B'?fn st«f, 5ff. " l °e« .an°e. x / Bande. ,8,«, — 182,. 222

' 'H'^ch/ "g -^ .°7eAi^O«7^°"'^« U": p"bigttn für d.« ehrist-
lere. XXVI «ände n^n ^ m « ^ ? ' " " d«< l a n d v o l k int t . f tn.

no« nebst e m e m « u p P l « m e n , t « n d e , nxlcher « n t M :
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den Hauptinhalt, Erklärungen und die Glaubens- und Sittenlehren dsr h.
S o n n - und F e s t t a g s , E v a n g e l i e n mit- Hlnwelsung üuf d«s 3 » a w
g? l l enbuch . Alle 27 Bande, 162^. — 1826 , 286 Bogen stark. 6 fi.

Wer alle sschzig Bän-de zusammen nimmt/ erhalt tnese, wie oben gemeldet,
steif mit T i t e l gebunden, um i 5 5., kommt also der Band auf i5 kr.

P r a n u m e r a n t e n - S a m m l e r erhalten üb erd lcß, h?o cincr Kynadme von
zwölf Exemplaren, ein F r e v e x e m p l s r .

I I . Einzelne Verfasser.
( D e r hier angesetzte P r e i s g i l t f ü r u n g e b u n d e n e V r e m ; ^ - , . )

A c k e r m a n n s Volksvredlgten undHomill?n. V I The:!? 182^. (5 I Bogen) 2 st.
F e d e r s Predigten V Bände. 1820. (76 Bogen) 2 fi. 2^ kr.
G e h r i g s , Johann Joseph,Predigten und E h r t s t e n l s h r e n I X Theile, i f tz^

bis ,826. ( l 10 Bogen) ä f i - ^
I a i s , Paul Aloys, Donn- und Festtags-/ Fasten- und Gelegenhelts^ dann

Beicht» und Communionreden. V I Theile. 1624 bis 182b. (02 Bogen) Z fi.
K r a u ß , I . N . , Predigten. V I Bande. 182) bls 1826. (60 Bogens I fi.
S c h m i d t , Franz., Pred'.gtsn und Homilien. I X Tynle. 1622 bis 1.320 («^8

Bogen) 3 fi. 3o kr. '
V o g t s sämmtliche Prtdigttn. X I I Theile. 382̂ 3 bis 1824 (127 Bogen) 4 fl.
M i n k e l h o f e r s sämmtliche Reden, herausgegeben von I . M . S a i l e r . V

Bände. 1S20. (65 Bogen) 3 ft.
^ W. H. Korn.

Z . io47» L i c i t a t i 0 n 3 , E d i c r. ^ ^ 2 ) ^
Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Münkendsrf wird hiemit oIgrmein bekannt

gemacht: Gs sey auf Ansuchen der lsbl. D- O. R. Commcnha in Laibach, als Grund«
s.blitzkeit, belegt mi t den Bewilligungen des löbl. t. t . Krcisamtes Vaibach^ wegen aus»
haftender Utb. Rückstände, zur executiyen Feilbitthung der. ihren Rückttändnern gehöri»
ßen, mi t Pfandrecht belegten und gerichtlich geschätzten, aus Web und Fahlnissen be«
stehenden VAoblUen. und zwar gegen Matthäus Tautswer von Tetsain, im Werctze pr.
2 N. Z7 kr., gegen Micbael eigentlich Gluadetb Flore von Tersain, im Werthe pr. i y ft.
20 kr., und gegen Michl Abbe vsn Tersain v im Werthe pr. 3z ft. 53 kn, drey Tagsa.
tzungen, auf hen 7. und 21. August und 7. September >. I . in den vor- und nachmit«
»ägigen Amcsstunden in loco Tersain mi t dem Anhange anberaumt worden, 3aß jene
Güter , welche bey der ersten oder zweyten Tagfahung nicht wenigstens um den Schä»
tzungsweith yder darüber angebracht werden könnten, bey der dritren Feildiethung auch
unter demselben, und zwar jederzeit gegen fozleich.h,are Bezahlung weröin hintan gegt«
ben werden.

Bez Geriwt zu Münkendorf dcn 9. July 1826.
A n m e r k u n g . Bey der zweyten Licit^lisn wurden nut 'vs^ige Gegenstände veräußert.

Z. ^,028. ^ ^ " " " ^ — - ^ . - ^
Es wird in eine gemischte ?andhandlung in einem angenehmen Msrktfiecken

ein Handlings.-Conus von rechtschaffener Aufführung und nötigen Fähigkeiten,
welcher auch der krainer'schm Sprache kündig ist und gute Handschrift hat ,
gesucht. Jene Iudwiduen, welche für diesen offenen Platz sich geeignet finden
und selben zu erreichen wünschzn, haben sich sn den Handelsmann k. Frörente:ch
iss kaibach^'anäo ^oi-w zu verwenden f welchiv dze weiters Auskunft geben mrd .



E^ Ver lautbarungen.
Z. i o 3 / . C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g aä Nr . i M i Z ^
fur dze Besetzung der dritte,; Ofßci?rs>iSlell,e bey dem k. f. TriesterObörpost-amle.

^2) Zur Besetzung der dur̂ ch dze,.Beförderung des Mlchael Polakonics erledigten
z. Postofficin-s-Stelle, bey dem k..F. Oberpostsmte in Triest, wlt wclu er eni jahr-
llcher Gehalt von ^^o fi..und.§m Anthell von 1)12. der gesctznch k,Mlll»gten
Amts - Emoluments ve.rbunhen lst^ wird in.,FolZe HofksWwer -Verordnung u. 4.
d . M . f Nr . 3iS74>!zH^, ^ j t Bestimmung.des^erimneß b iö . l ^ . October l. I . ^
Her vorakschriebene-Eoiicurs hu,Mtt kund gemacht und den kompetenten erinnert,
daß sieHre g?hör,g^ettgtR'G^Nche über den Stand,,das AltZr^ Vaterland-, Re-
l^aion, über chre'Dtud:en, bwhirigen VnsiellUngen, über die Dienstjshre, über
5ie ooakcmmtne Kenntniß, wenigstens der deutschen und ltaliemschen Sprache,
über Me sonstigen Fähigkeiten, Verwendung/ insbesondere absr über dle Kenntnis
und Gewandtheit im Postsache, über ihre untadelhäfte Moralität und ihr lobe'ns«
wertbes volitlsch?s B?n?bmen,b3Y der hiesigen k. k̂  küffenland. Oberpost-Verwal.
tung nm !o d dec Dauer der obigenHrist nnzurcichen haben, als
nndr:gms du ^ a ^ r einengenden, oder die v»rgedscht«n Auskünfte tncht nsch-
wenenden AnNfssungsa^uchs ohne Berücksichtigung werden zurückgestellt werden.

Von dem k. k. Küstsn ' G^lbernium. Tclefl am iZ. Augusl 1826.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. io3o. (H) ' N r . 5:70.

Von d'w k. k̂  S fgd t - und Landrechte in Kvain ^rird bkkünnt gemacht:
Es sey über Ausuchen dee Herrn Ignaz Uronttfch, Vormundes der minderjaßi:.
Franclsca Prenner, als erklärten Erblnn, zur Erforschung der Echuldsnlasi n^ch
dcu om l 6 . Iuny l. I . «ghier verstorbenen Lcamtenb-Wltwe Theresia Iugovitz,.
dte Tagssyunss auf den 2. October l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem k.f.
Eradt- u^d Landr^ch^ bestimmt worden, Sey welcher olle Jene, welche an dies
stn Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu siwcn vermei-
nen, solche lcgcwlß abmelden und rechtegeltend dsrthun sollen, widngens sie die
Folgen d?ö tz; 6 ^ h. G< B. sich selbst zuzuschreiben hab?n werden.

^ L ^ b Ä c h ^ m i g . August i32S.

" ^ «̂  Aemlllche V?H^7Ibarungen. — —
A,!o33. M , n u e n d o - k l c l t s t i o n s - D ekann tm schun g. Nr . 363 l ,

(2) ^Von dem k. k. Zrlloberamte in Lachach wird hnmtt bek«nnt gtmLcht, daß in
Gtmaßhett herabgklangter HewiLigung der Wohäobl. k. k. steyerm. lllyr. kustenl.
Z^1gefäüzn^Adllnnistr«nsn, ddo. Gratz 12. August 1826, N r . ü l Z o M ^ ö Z-,
an dem k. k.Hollümtsgkbäude zu Grüble e,nlge Baureparationen vorzunehmen find,
und daß dn Ausführung derselben bey der am 9. Stpzember d. I . , Vormitt«g
um 9Uhr ln der Kanzler des k. k. GranzMamteö Grüble abzuhaltenden M m u e , -
do - Dcitanon dem Mmdzstfsrdernden werden ützerlsffen werden.

lZur Beyl, Nr. 72 d. l . September ä»6. B
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Dis Gegsnstanbs dsr Licitst ion, welcke z^-rss tlnzcln^ dann «5er um die
Gesammtfumme der ewMnen Erftehur nen werden ausqcborhen wer^
den/ sind nachstehende:
, An Maurerarbeit wit dem Ausrufspreise von . . Z? fi. 10 kr.

^ Zimmermannsarbeit 5, ?, . « ä^ ', 5c^5^„

^ Tischlerarbeit ^ ^ ^ . . 6 ,, — ^

, Zusammen lyn fi. I y 3)4kr.
Die UntermhmunIslusiigsn werden daher emgeladen, ,sich'am bistim-nlcn

Tage Morgens um 9 Uhr in der Kanzley des k, k. GranzzollaVtts Grüble cin«
zusinden, woselbst die Bedingmffe ln den gewöhnlichen Amlsstunden von nun
«n eingesehen werden können.

Laibsch am 20. August 1826.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
^ ' ^ ^ ^ f i n E i n k e h r w i r t b s h a u s zu verpachten. /2^
WMi?^ H " ^ u f t Dulno hat Schlossen, lhr eigenthümlich^ Glnk-hrvirtbGaub ,u
Slstmna, sammt dazu gehorlgem Kuchengarten, im Wcqe der "
Dachau M e n . D^efts Oinkehrwirchsbaus befindet sich auf der ^ r a p e ^ ^ ^ ^ 3
nach Jo l l en , und naHdem die neue Nezlrtsstcaße über Ballon eröffn^ ^ , im M-«! i
Puncte zwischen Tr 'O .und Görz, hat hlnlänglich und Mräumige ^.mm?r K ft^ ^
greße gewölbte und eme ungewoldte Stassung, 2 Gft.rnen" einen ae amniaen ^ ,
zum Sperren, kurz Me Erfordernisse eines großen Mnkehrhausei 6^au,nlgen oof

0lejemgen nun, welchê dlese Realität pachtweise erstehen wollen, werden einaela.
>en,zu der auf den 9. September d. I . in >er berrsckaMlchen Amtsk^n le^zu D u i 7 ^
M Z ^ U ^ e ^ ^ " " ' " " ^ " " " " ' lich mit dem . « ^ i ^ ^

Die Licitatlonsbtdingnisss können täglich in der herrschaftlichen Amtslanzlev cwae.

Herrschaft Dmno sm »». August ,826.
»——, , , ^»»»«»«»»°>—»«>»»»^

Z. ,046. ConcuksersssnunH über den Ignaz P;sdirz'fchen Verlaß. 3?s. i3o5.
(2) Vsn dem vereinigten Bezirksgerichte zu Münlendorf, als mit hoher k. k. inne^öft -

Appellations.Verordnung ddo. »5. März »622, Rr. 29I9 delegirier Abhandlungs.^n»
stanz, wird durch gegenwärtiges Edict assen denjenigen, denen 5 ^ ^ gelegen, de'annt
ßsmacht: Gs sey von diesem Gerichte auf Anlangen der Maria Muck, gsdornsn Pesckl,
des Ludwig und der Johanna Pesdirz, als väterlich Igna, Pesdirz'sche bedingt ertlärts
A b e n , in die Eröffnung eines Esncmfes über das gefammte im Iande Krain befin».
uche bewegliche und unbewegliche, zum Verlasse des, am »». Jänner 1822 zu Schnee«
derg verstorbenen Bez. Richters Ignaz Pesdirz gshorigen Vermögens gewiNiget, und Here
Dr. Stermole, Hsf, und Gerichts. AZsoc^t in LaidHch, als Vetreter dieser Concurs»
masse ausgesteNt wseden. Daher wird Jedermann, der abgedachten Verlaß eine Fords-
lung zu stellen berechtiget zu sey, glaubt, snmtt erinnelt, bis 2o. Septembsr d. I . di«
Anmeldung ftlnsr FyrdelunH i« Ochält ßi?zee formliche« Klage wwßr den Zensnnte»



ftr Verlaß, resocc. C o n c u ^ s .? Kra'n befindlichen Vermögens die-
i.enn lbnen wirtlich ^ C n H w " « ^ " ^ ' auch dann abgewiesen seyn sollen.
Gut von der Masse m s ^ d ^ gebührte, sder wenn sie auch ein eigenes
des Gut der Masse vor, m tt ^ ein liegen,
errras schuldig seyn sollten d i ^ A ^ . ^ ^ ^so solche Gläubiger, wenn sie in die Masse
«der Pfandrechtes., ^ compensations. Eigenthums
werden würoen. Übrigens wird u n r e r ^ / ^ / ^ " ^ abzutragen verhalten

Z ' ^ 3 - A n z e z g e (2)

' Ms
ber k. k« W M pnvilegirten

Schwedischen Thran - Glanz - Wichs in Tiegeln
des V i n c e n z Z u s n e r i n G r a k .

b A unübertreffliche'Erfindung, selbst in den entferntesse»
^ « i g ^ ? ^ veranlaßt den Erzeuger, auch in Kram

Der Tiegel mu netto 2 Loth koftet , . kr., und mit n.«o 4 Loth 6 kr. C. M

Bey eben diesen Herren ist auch zu haben:
Ganz neu erfundene

Stern-Glanz-Wichs in Blasen
Die N i a l n s A l ? ^ " zu 4 kr. und in kleineren Stücken zu 2 kr. C. M .
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3 - " " . L o t t e i e - A n z e i g e . ^
D e r ungetheilte B e y f a l l , u m welHem die Lr t 'e ie des

allgemein beebrt wurdö^ herschügt uns zu der angen<::ttn Hoff-
nung, in Kurzem anzngsn zu können, daß bey dicstr L ' ' ^ ^ > n g

Die ausgezeichneten Vortheile dieser Lotterie sind durch die gänzliche
Vergreifung der grünen "-" '- ^ ansehnlichstenTheiles der gelben Grans-
lose in der kurzsn Ze.r cy Monathen, so sehr anerkannt worden,
daß wir eme wetter - derselben, dis, wie jesc gewöhnlich, oft
nur in ungegründe... .̂  .«.?!gung anderer Ausspielungen bestehr,
für überflüssig hüice.1, uno es gänzlich dem eigenen Urtheile der S p i e l l ^
stiren überlassen^ sich bey gefälliger Durchsicht desSpislplanes dieser Loü-
terie von den glänzenden Vorzügen derselben zu überzeugen. D a ganz
sicher anzunehmen ist, daß auch die gelben Gratis-Gewmnss-Lose,, de-
ren jedes wenigstens Zl fi. i5 kr. W . W . sicher gewinnen muß/ bald ver-
griffen seyn werden/indem wir nur noch eine sehr unbedeutende Zahl davon
tn Händen haben, so.unterlassen wir nicht, in Zeiten hierauf aufmerksam
zu machen, damit Gesellschaften, welche sich zu dem Ankauft einer Anzahl
schwarzer/Lose versinigen, und solche vorthetthafre Gewinnst-Lose zu er-
langen wünschen, nicht zu lange säumen, um sich derse.^cn r^tt'iasr zu
machen.. Zugleich M o vonSsiten des^unterzeichneten m ^ " '-.elung
Zarantzrendsn Handlungshauses nachträglich bekannt qe , . . .^ß die
bey der ersten Ziehung sich ergebenden Vor -und Nachtr^f : . ' , I,°c> -an der
^ a h l , auch bey der zweyten Ziehung wieder mitspielen, so z^ac, o^ß der
Besitzer eines solchen Loses, worauf bey oer ersten Ziehung ein V o r - oder
Nachtreffer gefallen ist , mit dem nähmlichen Lost auch bso der zweyten
Ziehung einen Treffer erhalten kann. Lbse und Spielpläne sind in allen
Städten der Monarchie mw den bedeutendem Plätzen oes Auslandes
zu haben.

" D a S L o S k o st.et ro ss, M W.
Andr. S t a t t l e r und Go m p.

Lost von diestr Lotterie find in der Specerey-und Material-Waa«
renhandlung des ergebenst Unterzeichneten z« haben.

I o s e p h S p a ? o v i t z .
am Platze nächst dem Bischofhofe Nr . Zsi .



G u b e r n i a ! - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z I0/.8. K u n d m a c h u n g " ' ^ ^ ,

^ D i e Vttfmgeru!',g oer Cümeral - Herrschaft P i i l n sie in ?etrcsscnd.
^ n Gcma^cit hoher Staatsgüt!r-V»älißenin«s-H°fcolrmisssons-B<-
^ ' ' 5 ^ . / > , ^ ' ^nly ^ - e , Zabl 6 . ^ wird di« im eben.
NuhM«,e „ « LandesOestcrreicl! ob der Er.ns entteZene Staatiherrschaft
Purnstet.!,,^n,!e s,e gegenwärtig rom Staate besessen urd benü« wird,
ftm«it HUgehoninge^ m,t Nut„alm? der rrn dcm Fürsien und°Grafen
««n ^ «nberg zu Ritt-r..c'eh„, rcrlicbenen Höfe und e:.ier Hofstatt zu

' ^ m ^ ^ ^ , 7 1 ' rbicrycn^, n:!t Ver^cb.lt Verhoben Hof '

' e n o m m e n ^

gelaistli, der ylenondes ReaUMtenzu besitzen g«ic,net ,st, urw jenen, die
m der Regcü mcht lanowsilfahfgsin», wird 0!e Befteyung von Entrick.
tuiig der oovpelten Gülte für sich iins ihre leides erben-, in Zerader ab-
steigender Nn,« zugesicherr,
., ? : ^ V f"l2«b^lm„e Staatsgut bestehet in ter Glundberrlickkeit
uvcr -,8 ,̂ Hauern, 2ö8HaMer, SgUebelländ- oder lediae Gsundsiücke-Be-

.!! ^ ! ^ ^ «'^ '"" '"banen,und deren Inlcute üdt die HcrrMaft die k i -
^ ^ w»s.> ^ ' '^ " " ° außer Stt«its«chen aus, verwaltet die Crmm!>-
wiafS^.,u)aste von « Pftr«yen, uüd ist zugleich Stcuelbezilts-Obrig-
^ l ^ ! , ^ ^ '"" lnden, D « EriMmal.'Genchtebaikeit ist jedoch bep diesem
^ . « . « 1 / ° ^ " ' eignen tanpgmchti.'Bezirk, und nur «uf >°° im rcr-
handmen Uroario bezeichnete Untertbantgüter beschränkt. Eben s° v°rlbeil°
h«ft ur .>e Henichasl übt dieselbe über d,e Gotteshäuser S t . Öttm«r zu
KnchderZ, S t . Stevhan «m W « l d , S t , Erhard zu H«iftnbe,Z und E t .
^ooann am Weinberg bloß da« VoatU)«cht aus , indem d«s Patronats-
techr ub«r dieftlden un? die damit «tiourHencn lasten dem Rellgirnsscnd«.
zuZewicicn j,nd, .

. ^ ^ I ^ 5 k ^ ^ ? ^ ^ eraMn sich für die Herrschaft folgende Ren-
^ ^ ' " / ' ua.müm von den Mundunlerthanen in Sterbfällen die 10^

5 i ' ^7 /^-^rgewl le^om remm Vermögen der^Vsrlassenschaft; in
^ " " , ̂ ' 7 5 " ' ^ Käufen^ Uebcrgabsn, die lopercentigen 5au-
" ' ^ " ^ " 7 ^ ^ ^ ^ , ^ ' e r e Uyß ^ ^ der Schätzung dW tteMNden Ver-
mo,en5^nzo c^^tzl lchen Grundbuchs-,adeiichen Richteramts- und ^ u .

iZur '^ep!. Nr, 70, d. 2, September826.. ^
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k n ' > ' ^ D'Z,,,c<ich-i 5i t d!« Herrschest on, Bez^de r H!>rn«rdienss«
^ . ^ ^ ° ^ " 7 ^ ' « " " ' ' ^ ' « Untren mit tinen.

5'5^"^':" ' ^ ' ' ' " ' '^ ' ' " ' " ' ' 2r. Hühner ««»

Scyaiti.'r'.^)7>)el^er:^. aus.

^ D ^ t t r i e b e^er , , . , ^^cc^en des gnle.l <)odenb vorthzil.
past, un. wi ro^ur^ ^ )er G run^ von dm / ' ' ' ^ s ^ - S ' b ä u .
b.el) und dc.n ^ H l ^u -^ '^" ">"' ^"" "-- ^ - ^ <. '̂. . ,
nnge ^ e . ^ ^ n g ' ' ^ , ^

vorZenom.nenen Ausmaß ulD Vsrma.rkung.921.1 U6.n I , ) u ̂  l ' L^ f .
.ttrsa,sen> zn einer mi^.ie^ Tn f tmu:g 02m ^ .7> ljeae>//u:w^zum
Hol^.iatz vc r ' ^ ' ^a f t s^ ) ; oocd üds^^mthr: .chbartt Htr?schn.en
das cumu l ^ ^ Ia ' ^?ch r a- :st mit di^er H^ch^ l " o " s ^ > . ; ^
^ " ;uae i ) ie^ ^ ^ n ^ . ^ . ' . , ^ ^ ^ .
^ " ^ ^ ' ^ N l l l e °.. . . _ ,. - -.,.̂  ^-;̂ >7 i'>l:.-./>, u '^ fur o:sherkK

,^o^ng, Butten -au uno K-xH^ra - d's -l^ch^
^ . . d a u s bcnöt^Z^ ^ ^ ie ^ 4.kr. ,r. M^-- rü^en, u.o der

i'l^'Io?:) cber bat ois He-n^as^ au^ e ^ ^ ? , ^ i ^ ' l ^ l ' ^ ? , s ît lmfüZ-
be-' ^.il.nzsaeubr^ T^sc- ' ->^,^:^x^^ ^ 1 ^ ! schan und

kl^kn . -l Brennofen, un3 0^ üusschlleß^n^ -.^'?^t in
einen; .: 5 'keilen

nach s, . ftss ge^uz^«. .̂ ^ ^. ^ . . ^erv-



schastliche Beamte und Diener^ ss wie das in der Nah« des Schlosses M
legene Arrestgebäude.

Sämmtliche herrschaftliche GefaAe geben nach der im Jahrs i s ig ver-
faßten Domini^l-Fassion einen jährlichen Ertrag von 12615 fi, 45 3^t l
kr. Lonpenrions- Münze.

Zum Ausrufspreise dex Herrschast Pürnstein^ welchs außer den allge^
meinen l a n ^ — ^ichsn Dteuern und Abgaben und gewöhnlichen Regie^
kosten ketns . ^ „ , . , ^ - ^ I^hsgysj^p^t^ ha^ ist die Summe von egooofi.

wechzig Acht Tausend G u l d e n Tonv. Münze
oas ! ' percentigeReugeldpr. 66ooGulden,

H.ige: ^echs T a n s ? n ) , Acht H u n d e r t Gu lden Conventions-
Mü''ik vl ' lH b?n ocr ^:-stngeruW zu Handen der Commission entweder
.,ar, cu?c in c'' ' ' l 'tl^en auf Mstall-Münze und Uebsrbringer lautenden
S ^ ' 'r^n na:o î rem nusmaßigen Werthe zu erlegen, oder eine auf
ozeic,. . -lenoe, vorläufig wn osr k. k. Kammerprocuratur geprüft
te uiO . ^ . . . iyrt b^undem Sichsrstellurlgsacts beyzubringen isi; wel-
chcs bar erlitte ^^c^Zcld dem Neistbiether^ fur den Fall der hohen Hoffam-
mer -^a : : ' : ^ ! ^ ' ^ in oe^ >t^ufstKiUng deo dem Trlag der erstsn Ratenzah-
lung ew)t^'ch^:, d-n übrigen Kaufswerbern absr nach geendeter Licita^s
tion/ so ' " ' B:^.zether ^ wenn die hohe Genehmigung nicht erfolgen
sollre, g '-. ''-ehener Verpeigenlng zurückgestellt wird.

Di ' . aufs-Bedingnisse, die ausführliche Beschreibung
oer Hc^-,^ >, die bl:ch>^terischen Anschläge und Ausweise können vom
hkungen ^a^s an zu den gewöhnlichen Amtsstunden bey der k. k. ob-der-
ennsischen Provinzial-Staats-Buchboltung, und bey der k. k.StaatsZüe
güttr -Aoministraiion tGlich eingesthen werden.

An; den 23. July 1626.
Von der k, k. ob-de"-nnfischen

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z- R0ZZ. A n z e i g e . s2)

Unterfertigter gibt sick die Ehre, einem hochverehrten Pul'licum ar;uzeigen/
daß er wahrend '-!«-, ' kttr:"" An-" »^nheit in Laibach, " ' " 'rcbrlen Kunst-
Liebhabern nn 1, n'Wüven und Na^ E t e i n Asiens
«mpfieh't/ unZ durgt , Jedermann nach Wunsch und vm r-n möglzchsi bissigen
Preis >,u bedienen.

Scin kogie lst beym goltzensn S t e r n ; sein Aufenthalt zwev bis drey Wochen.
N a t h a n G r a b m a n n ,

Steingraveur.



K '060. . «, . , S d i c t. Nr. , 5 , ^ .
(!) Vom VörelntenBezuksgcrichteRupertshof zu Mussadtl wird ,u Jedermanns Wis«

fenschafr gebracht: Es sey-,n vor dkscm Bez. Gerichte t « Liquidations - und wo möglich Ab«
handlungs-TagsHtzungen üder nachstehende Verlässe an folgenden Tagen bestimmt worten

^ Nabme dkö̂  Dessen Die Liquidations. und ws

«3 <Zr b l a s se r s M o h n o r t ! Tagsatzung zrird adgebatten

»' Johann Gosssbitfch Verch beyDclfch Htsppitsch 24. Oct. ,626 Früh uw q U.
ZMarz. Ziwmermantschksch: Dolsch ' ' ,, 2V. « ^ « « ' .
5MMr .5Sche lu la „ . '̂  26. I , ^, " " ^

5 Andreas Uzmana BerchdeyDolfck ^ 26. „ " ^ ." ^
6>M^thzahlov^h Dollch ^ 3 l . « ^ -. w ^

8 Johann V'>bianitsch Ietseorf St . Nichaet 3. „ ^ „ „ ^
9 Johann Außetz^ Uounz .,. , ' 4 , ,. , « . ,

,0 Johann ( t̂anlsch« Welndorf Maibsu 7. «
,,l Anton Schurla, ' .. 8 " " "
,2 Johann Kastelih Mehoutz - " 0 / ' " " " "
,2j Johann Wutfcher Dobou Gt. P.ter^ ^ . I ^ ^ ^ I
'4zMartm Barbatttfch^ „ , , 5 . « . ^ ^ I ^ "

M Ishann Schek llntcrgcrtsbcrg ^ l5. ..

20 Margaretha. Radescheg: Muteraorlsber. " 2l " " ' " "

23zIobann ßufer, Gabriz " 3^ " " " " "
24:Bärthelm5Oritfchtr, Sälsvih^ St.M^gas«:. ! zt ' ^ " " « "
2Q Andre Iagsche Unttrkr,n,c!u WMtt?ivsn 2ä. ^ " " " "
26 Martin. Sorauje Oberfteybsf hsnlgstein 2«. « " " "
27Z Ursula Sdrauje Unttrforst ./ 5o " « « ' "
28 Anton Riefel, Witfchendorf. ! . l. ?)^ " " " "
-9 yelena,Nagels Werscklm lPrerfchnH 2 ' " » « ^ ,
3o Michael K,kel Ncuswtl tNeMadt^ ^, " « " " "
3,;Georg Kral'ar, ^TöpÜä' ' Toplch ' s ' ' ' " » " " ^
32^ Andre Asch brenne Amöö ! , ' " ^ « " '
5^, Ursula Kmu, Prap«ts>h W^tendorf 12' " " " " "
24i Joseph Kofu. P^nlemen jwi'oms/ !t : ^ ^ " ^

trie w ^ ^ ^ k ^ ^ oder aus sonstigem,
5, ^ i . ^ - ^ ^ " h2bcnhen.Rechtszrund3 auf ?ls srzedack t̂cn Verjäss.' einen Anwrnch
s n ^ I r . n ^ « ^ 4 - ls w,e auch die Schuldn«^ die M 5 « G Verlässe schulden, ssch um
« ^ ? > ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ? TÄgen dev dicstmGerichte zu melden und ibre Msprüch. oder
Schuloen an^ugrden, aw sonst, die^uzgeduebcnen.Gläuztz« die Fslgcn dcs §. 3,^ h.
W. V . t remn, den stch gemeldeten Erben ^e betreffenden Verlassö einaeanttrettet, un»
«egrn h«e Schu l te r . im Rechtsweg« eingeschritten weros^ müßte " ^ " " ^ ^ ' e l , un ,

Verelulcs Bez. Gencht RuMtshsf zu.Neuftadtt lam 3s. August ,220,
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Gubern ia l -Ver lau tbarungen.
Z. loüS. (l), »ä Q. Nr. 36967,

Bey dsm k. f. lrsm. Stsdt- und lsndrechte sind in Folae alterhöchsten Hsft
heerets vom lIz ^uly ,826 zwey Nuscultanten, Stellen zu besehen.

Dmemgen, die eine dieser Gteüen zu erhalten wünschen, werden dsfe»
sufgkfsrders, lhre gehörig belegten Eefuche binnen ^ Wochen, vom Tage der ersten
Kundmachung^ bev ^ m k. k. Stadt- und Lsnbrechtk zu überreichen,.

kutbach^m z6. Auauss 1826.

' S t a d t - un d- l a n dr e ch t liche Ver la ut b aru n a en. "^
3- ^o5t (1) Nr . ^asg.

^Von vem k. f. Stadt- und kandrechte in Kr . in wirb bekannt ßem.cht: 3 i
sey uber̂ AMuchen der Cathanna Capretz, Vormündennn ,hrer minderjährigen Kln«
^ ^ ^. ernar^^ ^ ^ zur Erforschung der Echuldtnlsst nach dem sm 2y,.Iu«
Ny s«,^ a8h;er Verstorbenen Gatten Antlzr kaprey,, gewisenkn Keffchsieder, die
Taslatzung auf den 1 ^ September Z. I . , Vo?mitlsg5 um 9 Uhr vor tzizftm ?.
f. Gtadt-und^andrcchte bestzwmt worden, bey ««lcher Me Jene, rrelche an di«„
sen Verlaß aus was tmmer fur emem Rechtsgrurde An'prüche zu stellen vermei-
pitt^solche sogewlß anmelden und rechttgeltend danhun sollen , w'.drigens siz d«s.
Folgen des §. 3 ,4 b. G. B. sich selöst zuzuschrnben haben werden^

taibach den 19. August 1826.

K. lo^g., (z) Nr«.Zo39«
Non dem k. ?. EtaddF und tsndrechte in Krsin wird bekilnnt gemacht: ss

fty über Ansüßn des D n Joseph Lusner, «ls Bevollmächtigter der Anna Mors
" ^ e b o r n e G^bctfchnlg, in proprio und als Eessionär der Theresia Rlch«

vnd des ^osepb GlobetschniZ, als «klarter Erben, zur Erforschung der Schul,
btnloft nach der am 5. ^ o y 1826 ohne Tesi.ment zu LaibaK verfiorbemn Catkas
«na Gl^botschmg, ßcbvrntn Dlktrzch, d»e Tsgfttzung auf den 25. Eemen-be^
2F26, wormtttsgs um i s Uhr zor tzniem k,.?i Ets3t , und Landrechte bestlwmk
^ ^ « ^ . . " ^ ^ alle Jen«, wttcke «n dllsen Verlaß aus was «mmer für ew
nem Rcchtkgrunde Ansprüche zu ftelltn verwelnen^ selche sogewiß anmeld-n und
rechtsselttRd darthun sollen, w'drigens sie die Folgen des §.814 b«G.B. ßch stlbft
lunlWrech?n ksbtn wtsden. ?a,bsch am ;O. Kuguft 1L26.

s ' ^ ? ' e ^ . / . t i c l t a t l o n s 5 Unkünd , lgung . Nr . 2 1 M
(z) Von ^n t« der f. f. Tahsk- und StaNpelgtfglls« AdWimfirstisn zu Aw

bech w,rd hllNN zur OLßeMnnen Kenntniß gebrecht, daß bey ihr w Nm Amts«
ßebaude Nr. 297 «N Echulplatze, a w 2 i . Sertcmbtr d. I . eim licttatwn zu»
Lnferung von ÜQ Klaftern Z Schch lanßen buchenen Schetterholzes, dünn sW
N2. des nchmllchen Menachs ezns wenne zur tlkferung der nschfichenden KanM
ley-Bedürfnisse, nähmlich; ^

ĉ> Dutzend BleyMen,-
4 bio. Rölhel,



3oo Büschen Feberkiile,
2o Pf. femen wnßen I G ^ z
Za „ groben grausn s ^ » ^

ioo Schachteln mittlere Oblaten » 2Z0 Stück,

4 . Muß- jP'pur
HH Pf. Siegellack, ' ,

T5o Ellen Wachsleinwand,
H Pf. weißen Zwirn/

bo Pf. Wachs- ^
ßo ^ gegossene Unlchlltt- .̂ Kerzen,

zoa „ Lrdlnäre dd3. )
toa El lm, eine E5e brette G^ltsäcklemwilnd/

Looa Srück große Kisten-^
ßoaa d?s. mullere- dto. > NäZcl«

loooa dto. klklne Frosch- I
und am 2Z. eben hesstlbsn Mcnsths eme dritte zur Beyschsffung d?r̂  für tzt»
Rmtsporner und die ^ Hausknechte erforderlichen Livree- stücke, welche in

z ch^mck dreyecklgttn mitt-lfslnen, mit Gslh dsrdmen Huts^
<z dto. ordinären runden Huren /
4 , dto. Hausknechts - Mime! /
Z dts. lange Ilöcke^ ^ , ,

. i dto. Weste ohne 1 W.^^,.?
4 bto, Wcste lmt / ^ ^ ^ ^
2 dto. lange ^Bemklndcr,

4 dl^, K i l t t l ,
H Pa :.;. unter Voröchslt de? höheren Rstification ßöß«<

W'^n die ^ie^erunqsw^igen mit dem Bsyfatze vorgeladen werdtN, dsß bkR
E?stc')tr :er >t ^'sunon von HO st. zu erltgen h«bkn wtrtz.

Die k?̂. klnicn zu den StwöhMchen Amtsßzinden in dem
Ndmmmr''.!̂ r>.ö ben wtrdttt.

^^ oer Ba : r i ' ' ^ ' '" des Unterzeichneten bsfiadsn sieh 62 neue Gat-
j l m ^ : a^s ?.' ^ Baumftbule 3ss ftli^en 3. Christ, und auch
L5 ' ^cr wcil uno breit bekanntsn Baumschule zu
Frn- :n) 'so^ematifchsr Benennung, als: Pfirsich,
B:rn, „ Tl^l'lmen, Ringlod, Muabellen, große Mispeln/
ira- icni l , . ...,.,-, ,.,̂ , ^ nn) rochs Lazzaroli, Fsigen, schwarze und
weiße Mau!oe^s, O3.)!däu^Hen ?c. '
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Stadt- und landrechtlicke Verlautbarungen.
Io ,o6H. V e r l a ß - Li c i t a t i o n . <l)

Wzt hoher Bewilligung des k. f. Stadt- und kanbrechtes in kaiback wird
IV ! i . «lid folgenden Togen des MonalhZ Eeptkwber !. I . dze öffentliche Vers
steigerung der Veilaßessecren der Ther-sia Iugrviy^im Hause Nr. 58l neben
dem Blschofhof, gegcn gleich bare Bezahlung abgehalten werden. Dieß wird den
Ksußustiqen mit dem Bcysahe bekannt gemacht, daß die zu versteigernden Effec-
ten in Pranofen, Einrichtungsstücken, Bett , und Tischzeug, dann Küchen-
und S5d?rm mehreren Gerathe, wie auch m Tafelgeschirr bestehe.

Laibach am Zo. August 1826.

Z. 1066. ' (1) Nr . 5532«
Von dem k k. Stadt- und Landrechte in Kram wird anmit bekannt ge«

m«cht : es sey über das Gesuch des Joseph Rssmann, als Pfsrrer Andrea« Zu-
dermann'schen Universalerben^ m du Ausfertigung der Amortisations-Edicte, rück-

2) der Quittung des krsiner'schen General-Einnkhmeramtes ddo 14, Ianne»
1806, Journal- Art. 33 , pr. IZgfi . 45 1̂ 4. kr.;

d) des Sprocent. Darlehensickeines ddo. i'z. März 18065 Iourn. Art. 2 g l ,
>̂ro i-usticäli pr. 1^3 ft. ^o i l^ fr. ;

ch des övrocent. Darlehensschemes ddo. 20. August 1809 , Nro. l g i , Iourn .
Art. 102, pi-I äommicäli ei i-uzuozli pr. 2 i5 st iZ kr. , und

ä) des ystroc. Darlchenkscheines ddo. 19. Sept. 180g, Nro. 699, Iourn. Art .
2^7, pro äoininicaU et ruzricsii pr. 2ib fi. 13 2̂ 4 kr. gewtülget werden,

ßs haben demnach alle jene, welche auf gedachte Duntung und Darlehensschei«
N3 «us was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche machen zu können Vers
meinen, selbe binnen der geschlichen Frzst vvn eine» Jahre, frchs Wochen und
brev Tagen vor diesem k. k°. Etadt« und kandrechte, sogewiß anzumelden untz
anhängig zu machen, ols im Wzhrlgm auf weiteres Anlangen des heutigen Bttt«
fttgers dle obgedachten Obligallontn / reipettive Quittung und Darlehenssche^
m,- n̂ ck Verlauf dieser gesetzlichen Ur,st fürge:ödtet, kraft- und wirkungslos- ?r-
flact werben wurden«

Mbach den Zo. August M26.,

^TZI 655- (1) ^ ^ Nr. 2763.
Von dem k. f. StadtK undkandrechte m Krsm wzrb «nwit bekannt gemscht:

Es ftp über das Gesuch des Dr . kucas Ruß, m die Ausfertzgung der Amortu»
sClions'Edicte rückfichUich nachfiehendcr drey in Verlust ger<uhenkr Tr«nsfeNe:

») Nr. 264 ddo. 7» Iu lv i3 !2 llufHerrn Adelm. Grafen v. Pctazzi «us Cilll
lautend und an Bittsteller redlN, pr. 7400 1^ . Lo (^ein^ oder2L62fi.
i H^ kr.,

b) Nr. ^Zo ddo. ^. Nugust 3812 euf Johann Strat i l aus Iaihach lautend,
und an BtttfieLer cedirt, pr. Z9Q0 k'r. 60 cent., vder wob fi. Zo Z ^ kr,

lZur Beyl. Nr. 70 h.z. September S2s,. E
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e) Nr. 299 ddo. 23. July 1812 auf Johann Lerchinge? in ?aibgch lautend
und an M'chzel Raznisch, whm an die BtttstelZer cedirt^ pr. 4504^0.,
oder i?^!, st. ^g Z)4 kr. gewMlger worden. Es haben demnach alle Jens/

welche auf gedachte oreyHransfcne aus was unmer^fur einem Rcchlsgrunde An»
spräche machen zu können oermemen, jelde bmnen der geseyUchen Fc;st vsn eil
mm Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor dlestm k. k. Stadt- und Land-
rechte sogewlß anzumelden und anhängig zu machen, als lm Widrigen auf wsttz,
res Anlangen des heungen BttcstelZersDr. Lucas Mus dls obgedachten drey Tränst
ftrte nach Verlauf dieser Z setzllchen Frlst für getödtet/ kraft- und wirkungslos
erklart werden würden. Lalback den 26 May 1626.

Äemtl iche V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. io55. Mlnuends-Acttanons-Bekanntmachung. 3tr. Z702.
(1) Von dsm k. k. Zolloberamte H^bach wnd m Folge wohMl . k. k. steper.

iLyr. kü»1enl. ZollZzfäaen «AdmtmstrHtwns? Verordnung ddo. Gray iz . August
z826, Nr. ig23^5c)oo Z ,Hieant bekannt gemach^ daß an dem k. k. Zo2amrs<
gedäude Freorhurn nmge OHUgebrechen vorzunehmen sind^ und daß we Ausfüh-
rung derselben bey der/ am 11. sepcember d. I . in der Kanzley d?s k. k. Gränz«
zogamres Freyrdurn abzuhültendcn Mmuendo - Licttation dem Mlndestfovdern-
d?n werde überlassen werden. .

Dt t Gegenstande der L'.citation, welche zuerst einzeln^ dann aber um die
Gefammtsumme oer slnzelmn Tcstchungsprnse zusammsn werdsn ausgebothen
werden, sind folgende;

sn Maurer-Arbek mit Ausrufspreist pr. « « 27 fi. !1 kr«
^ Maurer-Malerisle pr. . « » » 36 ., 12 «
„ Zlmmerwanns-Arbeit <. . « » 2 4 ^ 4ä »j
^ Zlmmermanns'Materiale . « ' ^ 47 „ 12 „
« Tlschler-Arbeit . , . « . z5 „ 54 «
n Schlosser? Arbeit . . . ^ ' » ^9 -<? 2Q ^
^ Schmied-Arbett . . . - ' ^2 „ 49 „
^ Hafner-Arbeu . . . » « ^2 „ ^ - ^
^ Glaser-Arbttt ^ . « - , ' - ^5^— „ ^

zusammen 220 fi. 22 kr
Die Unternehmungslussigen wsrden daher eingeladen, sich am bestimmten

Tag3 Morgens um g Uyr m der Kanzley des k. k. Granzzollamtes Freythurn
einzufindsn, woselbst dls' BedingNlsse ̂  lo wie in dl^er Ooeramtskanzlsy in den
gewöhnlichen Amtsstunden son nun Kn emgeseben wsrden können.

Lalbach den 24. August ^826.

Z ? ^ 6 8 7 " V ^ r l a u t b a r u n g. <!)
Am i t ten Sestember 1826 V'rmtttag von 9 bls 12 Uhr werdsn m der

AmtskHnz!ey d?r Staatsherrschaft Adelsberg vis herrschaftlichen Wmen 3 c l ^ -
pIn^o, 11 N^nia^el lk Z.2l)r6oli, und n Li^tsrs^sln l̂ezxi zu Fnst"itz ^ dann
hzs Aloe5^Int ^ a r ;u Waatsch auf sechs Jahre llcitando versuchter werden, z

Vsrwsllungs-Amt der Sra«tshe?rschgft Toelsösrg am 25. August 1226. ^



^ I6Z5 -«
Vermischte Ver lautbarungen.

Z. lo22. E d i c t . (i)

Das Bez. Gericht des herzogthums Gstlschee macht hiemit öffentlich bekannt: Sel«
bes haben zur i.zquidurion une> Aohantiung nach den m dieftl IurlS0lctton Verstorbenen,
Tagsatzungen ln der Neuordnung anberaumt, wie folgt:

^ H Nahme der Dessen ^ ' Datum der Liquidation
^ ^ ^ ^ Vers to rbenen W o h n o r t p ' a . r und Abhandlung

Nro. , , ^ ^ ^ ^^^ ^ j

1 2^9! Andre Iakl;:jch Kostern ^ Mitterdorf, d. 27. Sept. ,626 Nachm. 2 U«
2 4oö! Mach. Perschee Ort z „ ^ ^ ^ 5
I ^ . Muna üaUner 6w^chlern Gstrschee V. z. Oct. « Vorm. »oU.
, .̂2» ^acov Kcopf Krapfenfeld ! . M-.^«, «

^ ;3ä Leonharo Kamme Hchwarzendach " 0. "5 " " V ° t n ? ' , o "

" ^ Z c a n z Eppich ZtabwoNsche.! ^ d/g. ^ " Kokm ' "

° 354 Ucs. Tschel.lcovlch Podstene Farm " , " ö "
,0 5ä7 ^corg S^ufter Mrauen ^ Meg d. .0. ^, » Vor"m. ^o«
»Z 5^9 '̂ acaK H^'je Höttcn'.h j « d . , , . ^, „ Vorm. y^
i I 4ä^ silana Fante Aitlog Altlog d. »2. ^ ^ ' ^ «
.4 469 MalNnH^clm«! , , ^ ^ ^ „ . , «
.5 66ä Ios.PY Ülnk 'Zoentha! . „ „ ^ Nachm. 2,,
:6 864 M^ty. Perz ^ennrauther ,̂ d. ,6. ^ „ 2
-^ «66 Gregor ^pplch Kletsche n » ,. » ,. 3«

2" 47^^archclmeHttnne cnesselthal Nesselthal ^ ^ ^ Nachm. 2 "
21 1Z0I .^iald.'^om Oradeß ,, d. zg° ^ ^ Vorm.. a«
22 4?3 ^crtruo M^urin Mucerduchberg „ ^ „ ^ , ^ . , 3 ,
25 6-?9 Lorcas Tcoze îoschltschen i Tschermosch. « w « Nachm. ' 2 ^

25 6 6 2 ^ 0 0 Erker ^tsch ^ > ^ » ,, . . Nachm. 2,,
26 7Z2 Unsreas Müllner Zchwarzenbach Ober^ras » » ,, ^ 3^,
27 io56^ Gesrg Osmak z ZeNa . Ofstunih « „ ^, ^ ^ ^

M werden demnach assL Isne.welche an verstehende Verlassenschaften, aus was
mimer für einem Rcwtsglunoe Ansprüche Zu machen vermeinen, aufaefos3ert/ so wie
3 ^ 5 / welche zu dlefen Verlassenfckaften etwas schulden, die Ansprüche entweder per«

?! ^^^" mnlclst emes gehörig scvollmachtiglcn bey den bcinmmten Taafahunaen
^ ' l ^ l ^ " " " ' ' ^ s ' " Widngen sicklelre die in dem §. L ^ b. O. B.'recze.chn^en
Holg^n l^l.n Siyzumcssin hätten, llnd das Vermögen den betreffenden Erden einaeant«
t?srtet, gegen Letzlece nach Umständen auf dem Rechtsloege verfahren wtzlden würds.

Bez. Gencht Hsrzogthum Gottschee den 2Z. August » L M



8..°̂ . Frühere Ziehung. «
Die am 3. November dieses Jahres angekündigt gewesene Ziehung der gro-

ßen Lotten? der Herrschaft P i t t e r m s n n s d o r f bey Wisn hat nun am'zg,
October d. I . unabänderlich S ta t t .

Der durch die Rücktritts-Entsagung dieser Lotterie so sehr gesteigerte Absatz
dee Lose hat das unterzeichnete Großhandlungshaus bewogen, dl? Ziehung bebeu»
tend abzukürzen, und jene der besondern Gewmnste der blauen Friylose auf den
KH. October, jene der Gewinnste der schwarzen Lose, mtt welchen auch d:e blauen
und rothen Lose mitspielen, auf den 16. Ocwber unabänderlich festzusetzen.

D:sß günstige Ereigmß, das schon seit Jahren b^v keiner anderen Güttr-
Lotterie, und noch me mit einsr so bedeutenden Zeit-Abkürzung eingetreten, «st
der sprechendste Beweis der entschiedenen Vorzüge, welche diese Lotrene, i.n Ver-
hältnlß der bedeutenden Geldtreffer zur klemen Anzahl v-sn iz/zooc» vkrkaufbaren
Zosen, vor sllen anderen vor«us bat»

Bey dieser Lotterie werden ausgespielt:
^.tens Die große Herrschaft P i t t e r m s n n s d o i f in der Nahe der HOuptssad^

zwischen den k.k. LuOschlö^ssr^ S c h ö n b r u n n und L a x e n b u rg, in der.rez»
tzendsten Lagt/ wofür eine Ablösung von ft 200,000 W . W . gebothen nnrd.

Htens D n schöne Besitzung in Klein M a r i a M . , für welche eine Ablösung von
fi. 2b , 000 W . W . gebothen wird.

Diise Lotterie entha.lt i5,QOQ. bedeutende Geldt^effer, welche im Ganzen
st., H23,gy2 W . W . gewmnen.

Die' blauen Freylose, von welchem nur noch wenige vorhanden sind, gewim
nen jedes wenigstens einen Ducstten in Gold^ em großer Theü derselben aber von
zwey- b»s drerhundert Ducateu.

Abnehmer von lQ Losen auf ein Mahl erhalten eln hsg^is Freplos unentgelö,
lich, un> wenn diese vergriffen sind,?m rothes Frep,!ss,d«t wenigstens fi« i o W . W .
gewinnt.,

Lose und Spislplane sind ,m haben in kalbach in I 0 h. B a p t i s t a U z ch-
ho lze rs Tuch 5 und Gckmttw«ren « Handlung am -Play.

Z. io65. N a- ch' r r ch t. ( l)
Für nachstkommenden Michaeli l . I . ist im Hause Nr . ^3

am Platz das große Verkaufsgewölb, sammt der daran hängen-
den Schreibstube, und ein separat im Höft befindliches Maga-
zin (vereint oder thsilweise) in Bestand zu belassen.

I m nähmlichen Haust ist gleichfalls im dritten Stock vor-
wärts eine Logie^ bestehend in 2 Zimmern, ? Kämmerchen> Kü -
che, Kammer, Holzlege und K e ^ ' ^ ' ^^ zu geben.

Ein sehr großer Weinkeller wäre ebenfalls in Miethe zu gebsn.
Um das Nähere belieben Liebhaber sich bey dem Hauseigen-

chümsr.Nr. 146 in der S t , Pmrs-Vorstadt zu melden.


